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Gemeinde Oberhaid

Besuch im Rathaus Oberhaid ab sofort
nur mit Terminvereinbarung möglich!

Aufgrund der andauernden Corona-Pandemie ist
der Dienstbetrieb im Rathaus Oberhaid bis auf Wei-
teres erneut nur eingeschränkt möglich. 

Der Besuch des Verwaltungsgebäudes ist deshalb
grundsätzlich ist nur aus triftigen Gründen zulässig
und bei den Erledigungen ist die strenge Einhaltung
der verschiedenen Hygieneregelungen zwingend
erforderlich. Ein Besuch der Verwaltung nur zu Infor-
mationszwecken stellt keinen triftigen Grund dar. 

Bitte prüfen Sie, auch in Ihrem eigenen Gesund-
heitsinteresse, ob Sie Ihre Angelegenheit postalisch,
per E-Mail oder telefonisch erledigen können.

Sofern dies nicht möglich ist, vereinbaren Sie bitte
direkt mit dem jeweiligen Sachbearbeiter oder unter
der Telefonnummer 09503 9223-0 ein entsprechen-
den Gesprächstermin.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Ihre Gemeindeverwaltung Oberhaid

Wieder kostenlose Bürgertests!
Angesichts der steigenden Coronazahlen werden wieder kostenlose Schnelltests auf das Coronavirus eingeführt. Zum
11. Oktober hin hatte man die Teststation einstellen müssen, nachdem Coronatests grundsätzlich kostenpflichtig waren
und diese selten in Anspruch genommen wurden. Jetzt hat man die Fehlentscheidung korrigiert, um gerade in der kalten
Jahreszeit niederschwellige kostenlose Testangebote anzubieten. 

Ich danke unserem kleinen ehrenamtlichen Helferteam für die weitere Bereitschaft unsere Bürgerinnen und Bürgern wie-
der zu testen. Machen Sie von dem Angebot Gebrauch. Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister
Carsten Joneitis
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rer, für die Vereinsnachrichten der zuständige Vorstand. Namentlich gezeichnete Artikel geben die Mei-
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Haftung übernommen. Der Schreiber akzeptiert Textkürzungen. Für eine korrekte Wiedergabe der Texte
übernimmt der Verlag keine Haftung, auch dann nicht, wenn dadurch irgendwelche Folgeschäden für
den Verein bzw. Schreiber entstehen sollten.
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Erscheinungsweise: 1. und 3. Donnerstag im Monat (Ausnahmen werden rechtzeitig mitgeteilt),
kos ten los an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet.

Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden der Gemeindeverwaltung oder infolge höherer Gewalt besteht
kein Anspruch auf Schadensersatz. Die gesamte Zeitung ist urheberrechtlich geschützt, soweit sich aus
dem Urheberrechtsgesetz und sonstigen Vorschriften nichts anderes ergibt.
Darunter fallen auch alle Anzeigen, deren Gestaltung vom Verlag übernommen wurde. Jede Verwertung
ist ohne schriftliche Zustimmung des Verlages unzulässig. Dies gilt insbesondere für Vervielfältigung,
Übersetzung, Mikroverfilmung und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronische Systeme.

Die Abgabe der Privatanzeigen kann nur direkt über die Gemeinde erfolgen. Es ist zu beachten, dass
gleichzeitig die Begleichung der Kosten in bar zu erfolgen hat. 

Für gewerbliche Anzeigen wenden Sie sich bitte an:
CARO Druck & Verlag GmbH, Hinterm Herrn 9, 96129 Strullendorf
Telefon 09543 40600 - Telefax 09543 40601 - e-mail: info@carodruck.com 

Beilagen zum Amtsblatt (weder privat noch gewerblich) sind nicht erlaubt.

Nächster Erscheinungstag:
Donnerstag, 2. Dezember 2021

Abgabeschluss: Montag, 22. November 2021

II N F O T A F E LN F O T A F E L
Notruf-Nummern
Feuer-Notruf 112
Polizei-Notruf 110
Unfall-Rettungsdienst-Notruf 112
Polizei Bamberg-Land 0951 9129-315
Ärztlicher Notfallruf 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0800 6649289
Giftzentrale Nürnberg 0911 3982451
Notruf-Bauhof 0160 8806608
(nur für akute Notfälle,
wie z.B. Rohrbrüche, Wassereinbrüche u.ä.)

Wichtige Telefonnummern
Telefonseelsorge  0800 1110111
(kostenlos, 24h abrufbar) 0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon 0800 1110333
(kostenlos, Montag bis Samstag 14.00 - 20.00 Uhr)

Familienpflegewerk Bamberg 0951 502661
Hospizverein Bamberg 0951 955070
Service für Multimediastörungen 0171 5133675
Apotheke Oberhaid 673
Dr. Saring, praktischer Arzt 7622
Dr. Frisch, Zahnarzt 4408
Dr. Heid, Zahnärztin 5400

Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters
nach telefonischer Vereinbarung  9223-14

Forstrevier Baunach
Sprechtag: Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr 09544 984550

Wertstoffhof Oberhaid - Öffnungszeiten
Winterzeit Di 15.00 - 17.00 Uhr

Do 15.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 14.00 Uhr

Gemeindebücherei Oberhaid 5024474
Öffnungszeiten Di 15.00 - 17.00 Uhr

Mi 9.00 - 12.00 Uhr + 14.30 - 16.30 Uhr
Fr 16.00 - 18.00 Uhr
So 10.00 - 11.30 Uhr

Kostenlose Energieberatung
der Stadt und des Landkreises Bamberg
01.12. Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, Zi.-Nr. 234
24.11. Rathaus der Stadt Bamberg, Maxplatz 3, 

Zi.-Nr. 220
Jeweils von 12.00 bis 18.00 Uhr - Anmeldung erforderlich: 
Landratsamt Bamberg 0951 85-554
Stadt Bamberg 0951 87-1724

Zentrum Bayern Familie und Soziales
Außensprechtag im Rathaus der Stadt Bamberg, 
Maxplatz 3, 2. OG, Zi.-Nr. 215, „Kapelle“
– Nur mit telefonischer Vereinbarung möglich ! –

Sie erreichen das ZBFS – Region Ofr. – unter Telefon 0921
605-1 bzw. die Beratungskräfte an den Außensprechtagen
unter Telefon 0160 5928887. 

Ärztlicher Notfalldienst
Den diensthabenden Arzt des ärztlichen Be reit schafts -
dienstes der Vertragsärzte er fahren Sie unter der kosten-
freien Telefonnummer 116117.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Steigerwald
Steigerwaldklinik Burgebrach
Am Eichelberg 1, 96138 Burgebrach
Telefon 09546 88888

Sprechzeiten ohne Voranmeldung:
Mittwoch: 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag: 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 
9.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 19.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst:
Am Mittwochnachmittag 16.00 bis 18.00 Uhr sowie am Samstag
und Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr hat
immer ein/e Kinderarzt/ärztin Sprechstunde in der eigenen Praxis.
Welche/r Kinderärztin/arzt Notdienst hat, erfahren Sie über den
AB Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 116117.

Ein Defibrillator kann Leben retten!
Standorte in Oberhaid: Sparkasse, Dr.-Hau-Platz

FC-Sportheim, Johannishofer Straße 18
RSC-Sportheim, Grenzstraße 11
Kleine Turnhalle, Mittelweg 8

Standorte in Staffelbach: Altes Rathaus, Hallstadter Straße 1 
Kindertagesstätte, Schwarzenstraße 3
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Einladung zu den Bürgerversammlungen
Die Bürgerversammlungen finden statt:

Am Montag, 22. November 2021     um 19.00 Uhr in Staffelbach, TSV-Sportheim
Am Mittwoch, 24. November 2021 um 19.00 Uhr in Unterhaid, Halle, Zimmerei Nehr
Am Dienstag, 30. November 2021 um 19.00 Uhr in Oberhaid, Bürgerhaus

Die Bürgerversammlungen dienen der Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten.

Das Wort können grundsätzlich nur Gemeindebürger erhalten. Ausnahmen kann die Versammlung beschließen.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass in der Bürgerversammlung keine privaten Einzelfälle, sondern nur gemeind-
liche Probleme von allgemeinem, öffentlichem Interesse behandelt werden können.

Es ergeht an die gesamte Einwohnerschaft herzliche Einladung.
Bei den Veranstaltungen wird die 3G-Regel angewendet!

Carsten Joneitis
Erster Bürgermeister

Absage der Senioren-Adventsfeiern
und des Neujahrsempfangs

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Vor einigen Tagen haben wir noch gedacht, in diesem
Jahr können unsere traditionellen Veranstaltungen wie-
der stattfinden. Nachdem aber die Infektionszahlen der
letzten Tage und Wochen leider erneut extrem gestie-
gen sind, sehen wir uns veranlasst, unsere geplanten
Seniorenadventsfeiern und den Neujahrsempfang
abzusagen. 
Zwar könnten wir im Innenbereich die Veranstaltungen
unter 2-G-Voraussetzungen und Hygienekonzept
durchführen, aber da es auch unter Geimpften und
Genesenen immer wieder zu Impfdurchbrüchen
kommt, ist uns die Gesundheit und Sicherheit unserer
Bürgerinnen und Bürger wichtiger. 

Wir hoffen sehr, dass im kommenden Jahr alles nach-
geholt werden kann. Bleiben Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Problemmüllsammlung
in der Gemeinde Oberhaid
am Samstag, 20. November 2021,
von 13.15 bis 14.15 Uhr, in der Bachstraße.

(Ausführliches wurde bereits im Amtsblatt
vom 4. November 2021 bekanntgegeben.)
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Der Gemeinderat informiert

Gemeinderatssitzung am 19. Oktober 2021
Kläranlage Oberhaid – Vorstellung einer Machbarkeits-
studie zur Klärschlammentwässerung
durch die Firma SüdWasser GmbH
Bis ins erste Halbjahr 2021 wurde der Klärschlamm aus der
Kläranlage Oberhaid ausschließlich durch landwirtschaftliche
Ausbringung verwertet. Da die Organisation und Durchfüh-
rung dieser Entsorgungsmethode aufgrund immer strengerer
Vorschriften in den letzten Jahren stark eingeschränkt wur-
den, ist die Verwaltung bemüht, alternative und nachhaltige
Entsorgungswege für sich zu erschließen. Nach verschiede-
nen Gesprächen mit Klärwärtern aus Nachbarkläranlagen und
entsprechenden Ortseinsichten hat sich die Klärschlamment-
wässerung als erster Schritt in einen von der bodenbezoge-
nen Klärschlammverwertung unabhängigen Entsorgungsweg
hervorgehoben. In einer Entwässerungsaktion wurde bereits
im August/September dieses Jahres eine Menge von ca.
1.100 m³ Nassklärschlamm durch eine mobile Entwässe-
rungsanlage, beauftragt über die Firma SüdWasser, erfolg-
reich entwässert und anschließend zur thermischen Verwer-
tung abtransportiert. 

Die mobile Klärschlammentwässerung birgt jedoch auch
Nachteile. Aufgrund der großen Mengen an Nassklär-
schlamm, der in relativ kurzer Zeit entwässert werden muss,
wird eine große Menge Energie benötigt. Dies führt dazu, dass
Stromspitzen entstehen, die sich auch auf den Strombezugs-
preis auswirken. Weiterhin entsteht bei der Entwässerung
eine große Menge an Filtratwasser, das erneut über die Klär-
anlage gereinigt werden muss. Durch die hohe Schadstoffbe-
lastung ist nur eine schrittweise Zudosierung möglich, um die
Biologie der Kläranlage nicht nachhaltig zu schädigen. Außer-
dem ist die Gemeinde bei der mobilen Entwässerung auch
immer abhängig von einer zur richtigen Zeit zur Verfügung ste-
henden Entwässerungspresse. 
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nur zu geringen Teilen in der Schule, sondern viel häufiger im
häuslichen Umfeld mit Covid-19 angesteckt haben, wird
davon ausgegangen, dass diese Vorgehensweise eine ausrei-
chende Sicherheit für die Kinder in der Grund- und Mittelschu-
le Oberhaid gewährleistet. Von der Anschaffung weiterer, über
das vom Ing.-Büro Helfrich empfohlene Maß hinausgehender,
Raumlüftungsgeräte wird daher zunächst abgesehen.

In der Sitzung wurde angeregt, die bereits vorhandenen CO2-
Messgeräte zu überprüfen, da deren Meldeverhalten offen-
sichtlich sehr unterschiedlich ist.

Ortskulturring Unterhaid – Antrag auf Errichtung
eines Holzbackofens mit Einhausung auf dem Dorfplatz
in Unterhaid
Der Ortskulturring Unterhaid möchte auf dem gemeindlichen
Grundstück Fl.Nr. 101, Gemarkung Unterhaid (Spiel- und
Sportplatz an der Hauptstraße), bei der Bushaltestelle einen
Holzbackofen errichten. Für dieses Vorhaben wurde ein
Antrag auf Genehmigung des Vorhabens gestellt. Das An -
trags schreiben des Ortskulturrings mit einer weiterführenden
Beschreibung des geplanten Gebäudes sowie ein Lageplan
mit dem gewünschten Standort wurden in der Sitzung durch
Bürgermeister Carsten Joneitis zur Kenntnis gegeben.
Im Rahmen der Beratungen wurde unter anderem über den
geplanten Standort diskutiert. Hierbei wurde der Standort
unmittelbar neben der Bushaltestelle als weniger geeignet
betrachtet. Allerdings wurden auch alternative Standorte, wie
z. B. unmittelbar neben dem Feuerwehrgerätehaus, durch das
Gremium ausgeschlossen. Sobald die näheren Planungen
vorliegen und die Standortfrage abschließend geklärt wurde,
kann durch die Verwaltung geprüft werden, ob für das Vorha-
ben ein Bauantrag zu stellen ist.  
Dem Antrag des Ortskulturrings Unterhaid auf Errichtung
eines Holzbackofens auf dem gemeindlichen Grundstück
Fl.Nr. 101, Gemarkung Unterhaid, wurde grundsätzlich ent-
sprochen.
Die Gemeinde bezuschusst die Kosten für die Errichtung des
Holzbackofens mit 10 % der tatsächlich entstandenen und
nachgewiesenen Investitionskosten. Nach den Förderrichtli-
nien wird der Betrag nach Genehmigung des Haushaltsplanes
durch die Rechtsaufsichtbehörde in 2022, ohne Anerkennung
einer Rechtspflicht, ausbezahlt.

Bauanträge
Zu folgendem Antrag wurde das gemeindliche Einvernehmen
erteilt:
•  Fl.Nr. 1111/6, Gemarkung Staffelbach, Siedlung 7 –
Neubau einer Doppelgarage mit Lager und 
seitlichem Vordach (Tektur) 

2. Änderung des Bebauungsplans „Ost“ in Oberhaid 
In seiner Sitzung am 22.06.2021 beschloss der Gemeinderat
der Gemeinde Oberhaid die Aufstellung der 2. Änderung des
Bebauungsplans „Ost“, um die Errichtung von drei kleinen
Einfamilienhäusern auf dem Grundstück Fl.Nr. 216/2, Gemar-
kung Oberhaid, durch die Firma HNI Investment GmbH zu
ermöglichen. Der Geltungsbereich der Bebauungsplanände-
rung umfasst daneben auch noch das Grundstück Fl.Nr.
220/1, Gemarkung Oberhaid, welches als Zufahrt und für

Um in diesem Bereich zukünftig unabhängig von den Angebo-
ten der Wirtschaftsunternehmen zu sein, besteht die Überle-
gung, eine stationäre, d. h. in der Kläranlage fest installierte,
Entwässerungsanlage zu errichten. Die Firma SüdWasser un -
terstützt die Gemeinde Oberhaid hierbei im Rahmen des Ge -
schäftsführungsvertrags und hat eine Machbarkeitsstudie er -
stellt. In einem Sachvortrag stellte ein Vertreter der Firma
SüdWasser GmbH die Ergebnisse der Untersuchungen vor.

Als Standort für die Klärschlammpresse kommen in der Klär-
anlage zwei Positionen in Frage. Eine Möglichkeit wäre hinter
dem bestehenden Schlammspeicher. Der zweite Standort
wäre unmittelbar neben dem Schlammspeicher, wobei diese
Fläche in den Bestandsplänen der Kläranlage bereits für et -
waige Erweiterungen der Kläranlage vorgesehen war. Neben
den Arbeiten für die Errichtung des Gebäudes für das Entwäs-
serungsaggregat sind noch verschiedene vorbereitende Ar -
beiten, wie z.B. Leitungsarbeiten zur Strom- und Wasserver-
sorgung, sowie für den Schlammzu- und Filtratablauf er for -
derlich.
Der Sachvortrag der Fa. SüdWasser diente zur Kenntnis. Die
Verwaltung wurde beauftragt, die im Rahmen der Machbar-
keitsstudie gewonnenen Erkenntnisse und Handlungsemp-
fehlungen weiter zu verfolgen und ein Honorarangebot für
weitere Planungen durch die Firma SüdWasser anzufordern.

Grund- und Mittelschule Oberhaid – Antrag auf Anschaf-
fung von Luftreinigungsgeräten für die Klassenräume
Nachdem das Ing.-Büro Helfrich aus Bamberg in der Bau- und
Umweltausschusssitzung am 7. September 2021 die Ergeb-
nisse der Untersuchungen in den Räumlichkeiten der Grund-
und Mittelschule erläutert hatte, wurde der Beschluss gefasst,
Raumlüftungsgeräte für die im Gutachten aufgeführten Räum-
lichkeiten mit unzureichender Lüftungsmöglichkeit anzuschaf-
fen. 

Mit Schreiben vom 7. Oktober 2021, welches am selben Tag
bei der Gemeindeverwaltung einging, forderten eine große
Anzahl von Eltern der Grundschulkinder die Beschaffung von
Raumlüftungsgeräten für alle Klassenräume der Grund- und
Mittelschule, also über das bereits beschlossene Maß hinaus.
Das Schreiben wurde den Mitgliedern des Gemeinderats in
der Sitzung zur Kenntnis gegeben. Aufgrund des Verlangens
der Unterzeichner wurde am Montag, den 18. Oktober 2021
ein Erörterungstermin in der Schulaula durchgeführt, in wel-
chem die bisher durchgeführten Untersuchungen durch das
Ing.-Büro Helfrich sowie die auf dieser Grundlage getroffenen
Entscheidungen des Gemeinderates vermittelt wurden. Als
Ergebnis dieser Besprechung kann festgehalten werden, dass
Grundlage des Antrags der Unterzeichner die unzutreffende
Information war, dass der Unterricht, gerade in der Winterzeit,
bei nahezu durchgehend geöffneten Fenstern abgehalten
werden muss, um den empfohlenen Luftaustausch zu ge -
währleisten.

Schulrektor Georg Schmidt konnte dies richtigstellen und
erklärte, dass die Klassenzimmer künftig nur in der Zeit vor
dem Unterricht und in den Pausen gelüftet werden sollen.
Somit werden die Kinder im Unterricht nicht durch Zugluft
belastet und es ist gewährleistet, dass die Klassenzimmer
auch ausreichend geheizt werden können. Da weiterhin be -
reits Erkenntnisse darüber bestehen, dass sich Schulkinder
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Landratsamt Bamberg

Probealarm im Landkreis am 4. Dezember
Am Samstag, 4. Dezember 2021, führt das Landratsamt Bam-
berg in der Zeit von 11.00 bis ca. 13.00 Uhr einen Probebe-
trieb der Feuerwehrsirenen durch.

In Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle Bamberg-
Forchheim werden die örtlichen Sirenen im Landkreis ausge-
löst, um deren Funktionstüchtigkeit zu überprüfen.

Das Landratsamt Bamberg bittet die Bevölkerung um Ver-
ständnis.

Sonstige Bekanntmachungen

Stellplätze genutzt werden soll. Die mit der Planung des Vor-
habens betraute Architektin hat einen Bebauungsplanentwurf
erarbeitet, der von der Verwaltung in der Sitzung erläutert
wurde.
Im Rahmen der Beratung wurde vom Gremium darauf hinge-
wiesen, dass bei der Aufstellung des Bebauungsplans die
Zufahrtsmöglichkeiten zu den Bestandsgaragen für die Be -
wohner des Grundstückes Fl.Nr. 217/1, Gemarkung Oberhaid,
sichergestellt werden muss. Hierzu sollte eine Festsetzung
aufgenommen werden, dass entlang der nördlichen Grenze
dieses Grundstückes keine Einfriedung errichtet werden darf. 
Weiterhin wurde mitgeteilt, dass sich auf dem derzeit noch
gemeindlichen Grundstück mit der Fl.Nr. 220/1, Gemarkung
Oberhaid, ein Schalt- bzw. Verteilerschrank befindet. Dieser
müsste im Rahmen der Erschließung versetzt werden. 
Abschließend erging ein Auftrag an die Architektin, zu prüfen,
ob im Bebauungsplan aufgrund brandschutzrechtlicher Vorga-
ben eine Aufstellfläche für die Feuerwehr festgesetzt werden
müsste. 
Der Gemeinderat billigte den Entwurf der 2. Änderung des Be -
bauungsplans „Ost“ in der Fassung vom 14. Oktober 2021 un -
 ter Berücksichtigung der vorgeschlagenen Änderungen und
beschloss gleichzeitig dessen öffentliche Auslegung.

Bekanntmachungen aus der Verwaltung ...

Schwimmende Photovoltaik-Anlagen
Derzeit berät sich die Gemeinde Oberhaid mit der Firma Den-
nert und dem Landratsamt Bamberg, ob die Errichtung von
schwimmenden Photovoltaikanlagen denkbar wäre. Durch
den Sand- und Kiesabbau entstehen im Gemeindegebiet
große Wasserflächen, die für die Erzeugung erneuerbarer
Energien genutzt werden könnten. Hierzu findet demnächst
ein Abstimmungsgespräch im Landratsamt statt. Zuvor sind
noch Abstimmungen mit der Naturschutzbehörde erforderlich.

Bayern-WLan
Im Rahmen des Förderprogramms „Bayern-WLAN“ wurde ein
Hotspot im Kinder-, Jugend- und Kulturzentraum zwischen-
zeitlich in Betrieb genommen. Die Errichtung im Rathaus läuft
derzeit. Weiterhin sind noch je ein Hotspot in den Ortsteilen
Unterhaid und Staffelbach geplant. Hier wird derzeit die
Umsetzbarkeit geprüft. 

Landratsamt Bamberg

Ehrenzeichen des Bayerischen
Ministerpräsidenten

Das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten kön-
nen Personen erhalten, die sich durch langjährige, aktive
Tätigkeit in Vereinen, Organisationen und sonstigen Gemein-
schaften mit kulturellen, sportlichen, sozialen oder anderen
gemeinnützigen Zielen hervorragende Verdienste erworben
haben und der Auszeichnung würdig sind. 

Die Verdienste sollen vorrangig im örtlichen Bereich erbracht
worden sein und mindestens 15 Jahre umfassen.  Ehrenamtli-
che Tätigkeiten in der kommunalen Selbstverwaltung, im Bay-
erischen Roten Kreuz und bei den Freiwilligen Feuerwehren
bleiben außer Betracht. Tätigkeiten im kirchlichen Bereich
können berücksichtigt werden.

Um Vorlage entsprechender Vorschläge wird gebeten. Diese
können entweder per Mail: martina.alt@lra-ba.bayern.de oder
auf dem Postweg, Landratsamt Bamberg, Fachbereich Kultur
und Sport, z. Hd. Frau Martina Alt, Ludwigstraße 23, 96052
Bamberg, eingereicht werden.

Landratsamt Bamberg

Terminvereinbarung im Landratsamt
beachten 
Terminvereinbarungen im Landratsamt Bamberg sind zwin-
gend notwendig. Beim Betreten besteht FFP2-Maskenpflicht.
Das Landratsamt Bamberg bleibt trotz der sich zuspitzenden
Infektionslage für den Publikumsverkehr geöffnet. Jedoch
sind aufgrund der aktuellen Entwicklung für alle Bereiche der
Behörde Terminvereinbarungen notwendig, um so Besucher
und Beschäftigte zu schützen und Wartezeiten zu vermeiden.
Beim Besuch der Behörde ist das Tragen einer FFP2-Maske
erforderlich.
Es wird darum gebeten, den Kontakt vorrangig per Telefon,
Post oder E-Mail zu suchen. Sofern Vorsprachen notwendig
sind, müssen Termine vereinbart werden. 

Telefonnummern zur Terminvereinbarung im Überblick

•  Abfallwirtschaft 0951 85-706, -708
•  Asyl 0951 85-578
•  Ausländerwesen 0951 85-389
•  Bauamt 0951 85-405
•  Führerscheinstelle 0951 85-367
•  Gesundheitsamt 0951 85-651
•  Gewerberecht 0951 85-308
•  Jagdwesen 0951 85-308
•  Jugendamt – Unterhaltsvorschüsse 0951 85-552
•  Jugendamt – Beistandschaften / 0951 85-582

Beurkundungen
•  Jugendamt – Wirtschaftl. Jugendhilfe 0951 85-543
•  Jugendamt – Kindswohlgefährdung         0172 1490745
•  Lebensmittelüberwachung 0951 85-751
•  Öffentliche Sicherheit und Ordnung 0951 85-318
•  Schwangerenberatung 0951 85-669, 

-664, -684
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•  Sozialhilfe 0951 85-134
•  Umweltamt 0951 85-405
•  Veterinärwesen 0951 85-751
•  Wirtschaftsförderung 0951 85-207
•  Wohngeld 0951 85-558
•  Zulassung 0951 85-330

Regelung Kfz-Zulassungsstelle

Die Zulassungsstelle bietet folgende Möglichkeiten, Ihr Fahr-
zeug zuzulassen.

1.  Digitale Terminbuchung über www.landkreis-bamberg.de/
Landratsamt/Bürgerservice-/Zulassung-Onlineterminver-
einbarung/: Buchen Sie Ihren Wunschtermin und vermei-
den Sie so Wartezeiten (Authentifizierung über den Perso-
nalausweis)

2.  Service „Heute gebracht – Morgen gemacht“: Wer die voll-
ständigen Zulassungsunterlagen beim Landratsamt in der
Infothek abgibt, kann diese frühestens am nächsten Ar -
beitstag bearbeitet wieder abholen. Die Abgabe der Doku-
mente ist täglich in der Zeit von 8 bis 10 Uhr möglich. Auf-
grund der coronabedingten Hygiene- und Zugangsregeln
steht aktuell hier jedoch nur ein bestimmtes Kontingent pro
Tag zur Verfügung. Die Bearbeitung der Papiere nimmt
derzeit je nach Auslastung 1 bis 5 Werktage in Anspruch.

Hinweis der Führerscheinstelle

Bitte beachten Sie, dass eine persönliche Vorsprache in der
Führerscheinstelle nur mit einem gebuchten Termin möglich
ist. Digitale Terminbuchung über www.landkreis-bamberg.de/
führerschein-onlineterminvereinbarung. 

Landratsamt Bamberg

Verstärktes Anrufaufkommen
im Gesundheitsamt
Bamberg - Der Fachbereich Gesundheitswesen am Landrats-
amt Bamberg verzeichnet aktuell stark gestiegenes Anrufauf-
kommen. Da viele Anrufe sich um die richtige Verhaltensweise
bei einem positiven Selbst- oder Schnelltest drehen, kommen
hier allgemeine Tipps zum richtigen Verhalten.

Bei einem positiven Selbst- oder Schnelltestergebnis sollte
der erste Schritt die Kontaktaufnahme zu Ihrem Hausarzt sein,
um einen Termin für einen PCR-Test zu vereinbaren. Bis zum
Ergebnis der PCR-Testung begeben Sie sich bitte in Quaran-
täne. Dies bedeutet, dass Sie die eigene Wohnung nicht mehr
verlassen und auch die Kontakte zu Ihren Haushaltsangehöri-
gen so weit wie möglich einschränken. 

Melden Sie sich zudem bitte beim Gesundheitsamt Bamberg
per Mail unter corona@lra-ba.bayern.de und teilen Sie uns fol-
gende Informationen mit: Ihre Telefon- oder Handynummer
und die Angabe darüber, ob ein PCR Test vereinbart worden
ist. Gerne können Sie uns auch weitere Angaben, z.B. Ihren
Testgrund und/oder Ihr aktuelles Befinden, etc. mitteilen. Die
Kolleg*innen werden sich dann zeitnah, spätestens innerhalb

von 24 Stunden, mit Ihnen in Verbindung setzen, die Maila-
dresse wird täglich (auch am Wochenende) abgerufen. Weite-
re Informationen finden Sie unter http://ikiss.lra-ba.bayern.
de/Leben/Gesundheit-und-Soziales/Corona-Virus/

Landratsamt Bamberg

Umtausch „alter“
Papierführerscheine 
Derzeit nur Geburtsjahrgänge 
1953 bis 1958 betroffen. 

Bis zum Jahr 2033 sollen alle grau-
en bzw. rosafarbenen Führerschei-
ne durch einheitliche EU-Kartenfüh-
rerscheine ersetzt werden. Aufgrund erhöhter Nachfragen
seitens der Bürgerinnen und Bürger weist die Führerschein-
stelle des Landratsamtes Bamberg darauf hin, dass Um -
tausch in den EU-Kartenführerschein stufenweise erfolgt. Der-
zeit sind nur Personen aus den Geburtsjahrgängen 1953 bis
1958 aufgerufen, ihre Pa pier führerscheine bis zum 19. Januar
2022 umzutauschen. 

Für alle anderen Geburtsjahrgänge oder für die Personen, die
zwar einen EU-Kartenführerschein schon haben, dieser aber
unbefristet ist, greift eine spätere Stufe. Dieser Personenkreis
wird gebeten, von einem vorzeitigen Umtausch abzusehen. 

Alle, die ihren Führerschein noch nicht umgetauscht haben
und auch noch keinen entsprechenden Antrag eingereicht
haben, sollten dies zeitnah tun. Bitte beachten Sie dabei, dass
eine Antragstellung bei der Führerscheinstelle des Landrats-
amtes Bamberg ausschließlich nach einem zuvor online unter
https://www.landkreis-bamberg.de/Führerscheinstelle/verein-
barten Termin möglich ist. Hier finden Sie auch Informationen
über die erforderlichen Unterlagen sowie die Öffnungszeiten.
Aufgrund der sehr hohen Anzahl von Anträgen kann es leider
vorkommen, dass Ihr Wunschtermin nicht mehr verfügbar ist.
Aus diesem Grunde bittet das Landratsamt schon jetzt um
rechtzeitige Terminvereinbarung. Foto: Landratsamt Bamberg

Landratsamt Bamberg

Bayerische HIV-Testwoche 2021

Vom 22. bis 26. Noember 2021 bieten Gesundheitsämter,
AIDS-Beratungsstellen und AIDS-Hilfen neben ihren regelmä-
ßigen Angeboten unter dem Motto „Test jetzt!“ wieder neue
Gelegenheiten, sich auf HIV testen zu lassen – wie immer
anonym, vertraulich und mit kompetenter Beratung.

Viele Menschen waren schon einmal in einer Situation, in der
das Risiko für eine HIV-Infektion bestanden haben könnte. Die
Unsicherheit danach ist eine große Belastung. Habe ich mich
angesteckt? Oder mache ich mir unbegründet Sorgen? Die
einzige Möglichkeit, darauf eine sichere Antwort zu bekom-
men, ist ein HIV-Test, verbunden mit einem vertrauensvollen
Gespräch mit einem Experten, einer Expertin in Sachen HIV.
Dafür stehen die Fachkräfte an den Gesundheitsämtern,
AIDS-Beratungsstellen und AIDS-Hilfen in Bayern bereit. 
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Die bayernweite Testwoche, die vom Bayerischen Staatsmini-
sterium für Gesundheit und Pflege (StMGP) ins Leben gerufen
wurde, will darüber informieren und dazu ermutigen, sich auf
HIV untersuchen zu lassen, wenn das Risiko für eine Anstek-
kung bestand. Wo, wann und wie dies möglich ist, darüber
informiert die Internetseite www.testjetzt.de 
Sie zeigt auf, wie es weitergeht, wenn das Testergebnis vor-
liegt, wenn Beratung, Begleitung oder Hilfe gefragt sind. Das
Internetangebot und die Testwoche werden vom Bayerischen
Zentrum für Prävention und Gesundheitsförderung (ZPG) im
Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL)
koordiniert.

Anlässlich des Welt-Aids-Tages, findet in diesem Jahr am
6. Dezember eine Lesung „Endlich mal was Positives“ mit
Matthias Gerschwitz statt. Karten sind unter www.kartenkiosk-
bamberg.de erhältlich.
Weitere Infos zur Veranstaltung und zur Testwoche finden Sie
unter www.bamberg.gesundheitsregion-plus.de

Testwoche in Bamberg:
Kostenfreie STI-Testangebote in der Testwoche, ohne vorheri-
ge Anmeldung, im Gesundheitsamt Bamberg zu den üblichen
Öffnungszeiten. www.landkreis-bamberg.de 
Ludwigstr. 25, Eingang A, II. Stock

Kostenfreie HIV-Schnelltests in der AIDS-Beratung Bamberg
Nach Terminvereinbarung Mo., Di., Do., Fr.
Willy-Lessing-Straße 16
0951 27998

Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg e.V.

Die CariThek informiert – Vereinsforum 2021

Online-Workshop „Kommunikation“
Kommunikation ist mehr als Sprechen

Wie kann ich effektiv kommunizieren und was sage ich wirk-
lich aus? Unter Einbeziehung unterschiedlicher Kommunika-
tionsmodelle geht es um die gemeinsame Erarbeitung effekti-
ver Kommunikation.

Der Workshop ist der erste Teil der dreiteiligen Reihe „Praxis-
Werkstatt soziale Kompetenzen“. Er findet am Mittwoch, 1.
Dezember 2021 von 18.00 bis 21.30 Uhr statt. Der zweite Teil
am 26. Januar 2022 beschäftigt sich mit dem Thema „Selbst-
und Fremdwahrnehmung“, der dritte Teil am 23. Februar 2022
mit dem Thema „Interkulturelle Kompetenz“.

Die Workshopreihe bietet die Möglichkeit, theoretisches Wis-
sen auf praktische Fragestellungen zu übertragen und anhand
konkreter Praxisbeispiele anzuwenden. Im Vordergrund ste-
hen dabei die Themenfelder Kommunikation, Selbst-/ Fremd-
wahrnehmung und interkulturelle Kompetenz als wichtige
Grundlagen erfolgreicher Zusammenarbeit in einer vielfältigen
Gesellschaft, in Teams und Arbeitsgruppen. Zielgruppe sind
Studierende aller Fachrichtungen und weitere Interessierte.

Veranstalterin der Workshopreihe ist die Diözesangeschäfts-
stelle Bamberg des Malteser Hilfsdienst e.V.

Bringt uns zur Eröffnung unseres Adventsfensters am 1. Dezember 2021
einen gebastelten Stern mit zur Bücherei.

(Material: wie ihr wollt, Größe: Durchmesser kleiner als 10 cm)
Wir hängen ihn dann in unser Adventsfenster. 

Macht euch auf den Weg zur Bücherei, bestaunt unser Adventsfenster und lasst euch
Punsch/Kinderpunsch und Wiener mit Semmel schmecken. Bitte bringt eure Tasse mit!

MITTWOCH, 1. Dezember 2021
17.00 Uhr bis 21.00 Uhr

(Wir bitten um Beachtung der Hygieneregeln – Abstand halten
und gegebenenfalls Mund-Nasen-Bedeckung tragen)

BRING UNS
DEINEN STERN
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Sie kooperiert mit der CariThek, die die Workshops im Rah-
men ihrer Veranstaltungsreihe "Vereinsforum" anbietet.

Referent_innen sind:
•  Elke Klaus, Diözesanreferentin soziales Ehrenamt 
Malteser Hilfsdienst e.V. Bamberg

•  Samer Rahhal, Koordinator Integrationsdienst 
Malteser Hilfsdienst e.V. Bamberg

•  Daniela Eidloth, Leitung soziale Angebote 
Malteser Hilfsdienst e.V. Bamberg

Organisatorisches
•  Die Workshops finden digital über Microsoft Teams statt, 
jeweils von 18:00 bis 21.30 Uhr.

•  Die Teilnahme an den Workshops ist kostenlos.
•  Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt.
•  Es ist auch eine Teilnahme an einzelnen Workshops 
der Reihe möglich.

•  Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich.
•  Anmeldeschluss ist jeweils eine Woche 
vor dem entsprechenden Workshop.

•  Nach der Anmeldung werden die Zugangsdaten 
zu den jeweiligen Workshops verschickt.

•  Link zur Anmeldung: 
https://forms.office.com/pages/responsepage.aspx?id=pfY-
Nesk13EuuSJyYGk1VWZPcO61ryupKu9xKKR5g3T1UMjB
DVlpSREdSOFZSQlVTTDQ0UzA4NlJISS4u

•  Alternativ können Sie den beigefügten QR-Code scannen.
•  Kontakt für Fragen: 
Malteser Hilfsdienst e.V. 
Diözesangeschäftsstelle Bamberg 
malteser.bamberg@malteser.org
0951 917800

•  Eine Anmeldung über die CariThek ist nicht möglich.

Diese Veranstaltung ist Teil der Veranstaltungsreihe „Vereins-
forum“. In dieser bietet das Freiwilligenzentrum CariThek eh -
renamtlich engagierten Bürger_innen die Möglichkeit, sich
kostenlos fortzubilden. 

Weitere Informationen zu Fortbildungen „rund ums Thema
Ehrenamt“ finden Sie unter www.carithek.de. 
Wenn Sie regelmäßig per E-Mail darüber informiert werden
möchten, senden Sie bitte eine E-Mail an vereinsforum@cari-
tas-bamberg.de mit dem Betreff „Bitte in den Verteiler Vereins-
forum aufnehmen“.

Landratsamt Bamberg

Staatlich anerkannte Beratungsstelle
für Schwangerschaftsfragen

Wir informieren ...
-  über gesetzliche Ansprüche und Leistungen vor und nach
der Geburt, wie z. B. Elterngeld, Kindergeld, Fragen zum
Mutterschutz usw.

-  über finanzielle Leistungen wie z. B. der „Landesstiftung
Hilfe für Mutter und Kind“ (eine Beantragung ist nur vor
Geburt möglich).

-  über Hilfsangebote von anderen Stellen. 

und beraten ...
-  bei Fragen im Zusammenhang mit Schwangerschaft und
Geburt bis zum 3. Lebensjahr des Kindes.

-  zu Schwangerschaft, Partnerschaft, beruflichen Fragen. 
-  in Krisenzeiten.

Sie erreichen die Mitarbeiterinnen der Schwangerenbera-
tungsstelle unter den Rufnummer:
Frau Bechmann Telefon 0951 85-669 
Frau Jacob Telefon 0951 85-664 
Frau Ziegler Telefon 0951 85-684
oder per e-mail unter 
schwangerenberatung@lra-ba.bayern.de

Nach vorheriger Terminvereinbarung, sind auch persön -
liche Gespräche möglich.

Alle Beratungsgespräche sind kostenfrei und können auf
Wunsch anonym erfolgen. Wir unterliegen der Schweigepflicht.

Kurse bei Kolping

Intensivkurs: Hilfreiche Apps für den Alltag
am 13. und 15. Dezember von 9.00 bis 11.30 Uhr 

Smartphone für die ältere Generation –
Fotografieren und Filmen
am 14. Dezember von 9.00 bis 12.15 Uhr 

Online-Seminar „Erfolgreiches Projektmanagement“ 
am 14. und 16. Dezember von 18.00 bis 20.30 Uhr 

Online-Seminar: Smartphone –
Das Handy als Wegbegleiter bei Reisen
am 22. Dezember von 18.00 bis 20.30 Uhr

Weitere Informationen und Anmeldung unter 0951 519470
oder www.kolpingbildung.de
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Donum Vitae in Bayern

„1+1 = 3“ Womit können wir rechnen?

Online- Informationsveranstaltung für werdende Eltern/Mütter
zu Fragen über gesetzliche Ansprüche wie: Mutterschutz,
Elterngeld und -zeit, Kindergeld, Familiengeld, Wohngeld,
ALG II und weiterer finanzieller Unterstützungsmöglichkeiten.
Kostenfrei – der LINK wird nach Anmeldung verschickt.

Zeit: Donnerstag, 2. und 16. Dezember    
von 18.00 bis 19.00 Uhr

Martina Moreth, Dipl. Soz.-Päd. (FH)

„Schwanger sein heißt, guter Hoffnung sein ...“
... das fällt nicht immer leicht in diesen schwierigen Zeiten. Wir
bieten persönliche Beratung, Video- und Telefonberatung an
und beantworten Ihre Fragen rund um Schwangerschaft und
Geburt, zu allgemeinen Hilfen oder im Schwangerschaftskon-
flikt. Auch nach der Geburt Ihres Kindes sind wir für Sie da!

SPENDENAUFRUF: Wir freuen uns über Sachspenden von
gut erhaltener Baby-Winterkleidung bis Gr. 68 für bedürftige
Schwangere.

Anmeldung und Infos unter Telefon 0951 208 63 25 oder
per Mail: bamberg@donum-vitae-bayern.de

Online-Kurse vom Bildungswerk
des Bayerischen Bauernverbands

Das Bildungswerk im Bezirk Oberfranken, Geschäftsstelle
Bamberg, bietet neue interessante Online-Kurse an. 
Alle Kurse und Vorträge bzw. nähere Angaben finden Sie
unter www.bildung-beratung-bayern.de.

Mühlwiesenweg 20
96129 Zeegendorf
Fon: 09505 / 13 90
E-Mail info@zimmerei-amon.de

Ihr Meisterbetrieb seit 1983

A n z e i g e n a n n a h m e  f ü r  g e w e r b l i c h e  A n z e i g e n

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600 · Fax 40601 · e-mail: info@carodruck.com
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Kindertagesstätte Staffelbach

Infos aus der Kindertagesstätte Staffelbach

Kurz vor dem Erntedanksonntag fand in unserer Kita ein klei-
ner Erntedankgottesdienst statt. 
Unter dem Motto „Der Tisch ist reich gedeckt“ durften die Kin-
der Erntedankgaben (Obst, Gemüse, Brot) und eine Kerze auf
den Tisch stellen.
Anschließend erklärte Pastoralreferent Philipp Fischer den
Kindern die Bedeutung des Erntedankfestes. Neben den
Sprechtexten wurde die kleine Andacht mit Liedern musika-
lisch umrahmt. Danach segnete Herr Fischer die mitgebrach-
ten, gefüllten Erntedankkörbchen der Kinder. Abschließend
wurde diese kleine Erntefeier mit einem Frühstück abgerun-
det.

Am 13. Oktober fand die jährliche Elternbeiratswahl in der
KiTa Staffelbach statt.
Ein Elternteil pro Kind hatte die Möglichkeit, nach der 3G-
Regel, unseren Elternabend zu besuchen. Gertrud Kaindl, die
Einrichtungsleitung, begrüßte alle Anwesenden und dankte
dem Elternbeirat, den Eltern, dem Kindergartenverein und
dem Kita Team für die sehr gute Zusammenarbeit und das ver-
trauensvolle Miteinander.

Anschließend legte Frau Marleen Benedikt den Kassenbericht
des letzten Elternbeirates vor. Leider konnten viele Aktionen
und Veranstaltungen „coronabedingt“ in den letzten 18 Mona-
ten nicht stattfinden. Frau Vroni Lutz, die Vorsitzende des Kin-
dergartenvereins, stellte in ihrem Willkommensgruß ihre Ver-
einsarbeit vor und warb für neue Mitglieder 

Anschließend fand die Wahl des neuen Elternbeirates statt. Er
setzt sich wie folgt zusammen: 

v.l.n.r. obere Reihe Michaela Düsel, Florian Reich (2. Vorsit-
zender), Anja Baldauf, Julia Rahmer, Michaela Düsel, 
untere Reihe Caroline Kraus (Schriftführerin), Marleen Bene-
dikt (1. Vorsitzende und Kassenwart), Gertrud Kaindl (Einrich-
tungs-leitung), nicht mit auf dem Foto: Carolin Baum.

Wir wünschen der neuen Elternvertretung viel Freude an
ihrem neuen Amt und weiterhin eine gute und vertrauensvolle
Zusammenarbeit.

Den Höhepunkt des Abends bildete eine Bildershow im Rah-
men einer PowerPoint-Präsentation. Hier konnten alle interes-
sierten Eltern einen Tagesablauf im Rahmen eines Kindergar-
ten-/Krippentages verfolgen. Abwechslungsreich und infor-
mativ wurden die einzelnen Tages-, Bildungs- und Spielsitua-
tionen vom KiTa Team begleitend erklärt. 

Da im letzten Jahr wegen des Betretungsverbotes die Eltern
den Kindergarten nicht betreten konnten, öffneten wir unsere
Gruppen zum Abschluss des Elternabends zu einem kurzen
Rundgang, bei dem die Eltern die Möglichkeit hatten, unsere
„Workshops“ im sprachlichen und mathematischen Bereich
der frühkindlichen Bildung kennen zu lernen.

Wir wünschen allen Lesern eine schöne Adventszeit.

Gertrud Kaindl
und das Kita-Team Staffelbach
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Aufgrund der aktuellen Coronalage, steigender
Inzidenzzahlen und den verschärften Kontakt-
beschränkungen fallen unsere Veranstaltungen 
im  Innenbereich  aus. 
 
 
 
 
 

 
 

DDuu wwiirrsstt ggeebbrraauucchhtt!! 
Wir leben in einem sozialen Staat. Das ist wahr! 
Aber ebenso wahr ist, dass es eine Not und 
Betrübnis gibt, die von keiner Einrichtung ent-
deckt, erfasst und gelindert werden kann. Wer 
kennt nicht Situationen, in der der Mensch 
entsetzlich hilflos ist, dass er kein Wort über die 
Lippen bringt, sich irgendwohin verkriecht. 
Wie viele sind einsam. Sie bauen alle Brücken ab 
und ziehen sich in das Gehäuse ihres eigenen 
Ichs zurück. Es gibt keinen Zweifel: Die Einsam-
keit ist heute zu einer Lebensfrage geworden. 
Gerade jetzt hat sie ein erschreckendes Ausmaß 
angenommen. Sie ist das „Problem Nummer 
Eins“ in der modernen Gesellschaft. 
Es ist einfach, dem Einsamen zu sagen: „Mach 
ein freundliches Gesicht!“ oder „Reiß dich 
zusammen!“ Es gibt eine Tiefe der Vereinsamung 
und Bitterkeit, aus der keiner aus eigener Kraft 
herausfindet. Einsamkeit kann nur dann 
gemeistert werden, wenn der Mensch einem Du 
begegnet. Der Einsame bedarf eines anderen 
Menschen, der ihn versteht. Wer niemand findet, 
trocknet innerlich aus. 
Wer kennt nicht Leute, die buchstäblich stumm 
geworden sind. Sie waren ansprechbar, aber 
niemand hat sie angesprochen. Der Mensch ist 
du-haft gebaut, auf Kommunikation hin 
geschaffen. Er braucht jemanden, der ihm im 
richtigen Augenblick das richtige Wort zuspricht. 
Die Begegnung mit einem Menschen ist oft 
wichtiger als ein Stück Brot. 
 

LLaauuffeenn iisstt eerrllaauubbtt 
„Wer rastet, der rostet“, so heißt ein alter Spruch. 
Senioren, die eine gute Stunde gemütlich in der 
Gemeinschaft laufen wollen, sind willkommen: 

 

Förderung und Hilfe für Senioren

Maria-Betz-Stiftung
Ansprechpartner Hilmar Wedler 

 Sprechstunde im Rathaus Oberhaid 
Montag & Donnerstag 

8.00 bis 11.00 Uhr - Telefon 922313

Eine Stunde Bewegung, und der Kopf ist frei! 
Dienstag, 23. November, 9.00 Uhr Kreislehrgarten 
Spaziergang zum Fäustlesbrünnla 
Dienstag, 30. November, 9.00 Uhr Kreislehrgarten 
Spaziergang um den Mönchsee 
Dienstag, 7. Dezember, 9.00 Uhr Kreislehrgarten 
Winter-Spaziergang zum Nikolaus ! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
               ABL 18.11.2021 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Weitere Veranstaltungen für Senioren
Dienstag, 30. November 2021
Seniorentanz Oberhaid, 14.00 Uhr, Pfarrheim

Montag, 6. Dezember 2021
Seniorennachmittag in Unterhaid, 14.00 Uhr, Alte Schule

S e n i o r e n - S e i T e
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Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de

Sonntag, 28. November
9.00 Eucharistiefeier (UH)
10.30 Eucharistiefeier (OH)
18.00 Wortgottesfeier (STB)

mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder 

Montag, 29. November
19.30 Hausgebet – Gott verleiht Flügel

96103 Hallstadt
Bamberger Str. 51 • Tel. 0 951 - 70 2 70

www.schunder-bestattungen.de

                                   ger Bamber
96103 Hallstadt

     270-9510. elTTel• 51 . trSger 
96103 Hallstadt

     70
96103 Hallstadt

Kath. Pfarrkirche

St. Bartholomäus
Oberhaid (OH)

Bürozeiten im Pfarrbüro: Dienstag und Freitag von 9 bis 11 Uhr · Mittwoch von 16.30 bis 18.30 Uhr · Tel. 09503 206

In dringenden Fällen, falls Sie im Pfarramt Oberhaid niemanden erreichen, wenden Sie sich bitte
an das Katholische Pfarramt Hallstadt, Telefon 0951 71465.

Achtung!  Die Kürzel in Klammern stehen für Oberhaid (OH), Unterhaid (UH) und Staffelbach (STB).

Kuratie 

St. Barbara
Unterhaid (UH)

Filialgemeinde

St. Cyriakus
Staffelbach (STB)

Kirchliche              Nachrichten

Donnerstag, 18. November
17.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
18.00 Eucharistiefeier (UH)
Freitag, 19. November
8.00 Eucharistiefeier (OH)
10.00 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum 
Samstag, 20. November
14.00 Tauffeier (UH)
18.00 Vorabendmesse (OH)
Sonntag, 21. November
9.00 Eucharistiefeier (STB)
10.30 Eucharistiefeier (OH)
18.00 Atemzeit (UH)
Dienstag, 23. November
17.00 Abendlob (OH)
18.15 Eucharistiefeier (STB)
Mittwoch, 24. November 
18.30 Eucharistiefeier (OH)
Donnerstag, 25. November
17.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
18.00 Eucharistiefeier (UH)
Freitag, 26. November
8.00 Eucharistiefeier (OH)
Samstag, 27. November
18.00 Vorabendmesse (OH) 
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Dienstag, 30. November
17.00 Zweiter Weggottesdienst (OH)

„Mit allen Sinnen durch die Kirche“ 
zur Vorbereitung auf die Erstkommunion

18.15 Eucharistiefeier (STB)
Mittwoch, 1. Dezember
18.30 Eucharistiefeier (OH)
Donnerstag, 2. Dezember
17.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
18.00 Eucharistiefeier (UH)

Herzliche Einladung
zum Senioren-Tanz-Nachmittag am 30. November 2021
ab 14.00 Uhr im Pfarrheim

Kurzfristige aktuelle Änderungen 
entnehmen sie bitte der Gottesdienstordnung!

Evangelisch-

lutherisches

Pfarramt Hallstadt

Im November finden am Sonntag zwei Gottesdienste in der
Johanneskirche statt. Einer um 9.30 Uhr und einer um 10.30
Uhr. Suchen Sie sich die für Sie passende Zeit aus.

Verschließt nicht das Herz!
Verschließt nicht das Herz! Uns immer wieder zurückzuziehen
und Gemeinschaftliches zu reduzieren, dazu zwingt die der-
zeitige Lage. Besondere Angebote und Feiern in den Pfar-
reien Hallstadt und Oberhaid laden im Advent ein, sein Herz
zu öffnen, sich, anderen und Gott Raum zu geben und sich so
innerlich und persönlich aufs Weihnachtsfest einzustimmen.

Gelegenheit bieten die vier Versöhnungsfeiern. Fragen, die
aufs eigene Leben blicken lassen, Stille und Instrumentalmu-
sik stehen zentral in den etwa 45-minütigen Feiern am Freitag,
26. November, 19.00 Uhr in St. Kilian Hallstadt, Sonntag 5.
Dezember, 18.00 Uhr in St. Barbara Unterhaid, 12. Dezember,
18.00 Uhr in St. Cyriakus Staffelbach und Freitag, 17. Dezem-
ber, 18.00 Uhr in St. Bartholomäus Oberhaid.

Ähnlich sind die halbstündigen, meditativen Rorate-Andach-
ten im Kerzenschein in St. Kilian Hallstadt am Mittwoch, 1.
Dezember um 18.00 Uhr, und am 8. und 15. Dezember um
19.00 Uhr.

Wer sich jede Woche ein wenig Zeit nehmen möchte, ist in der
Wallfahrtskirche St. Bartholomäus Oberhaid Willkommen.
Dienstags um 17.00 Uhr bildet das halbstündige Abendlob
einen guten Abschluss des Arbeitstages mit Gesang, Gebet
und Gedanken; ebenso donnerstags um 17.00 Uhr die Heili-
ge Stunde als eucharistische Anbetung (ca. 45 Minuten). In
ihr steht Jesus Christus, Gottes Sohn, auf dessen Geburt der
Advent vorbereitet, in Gestalt der Hostie im Mittelpunkt.

Herzliche Einladung, diese etwas anderen Formen im Advent
zu nutzen, um in besonderer Atmosphäre zu entschleunigen
sich bewusst Ruhe zu gönnen und in sich hineinzuhorchen.

Aktuelle Informationen und geistliche Impulse finden Sie auf
den Internetseiten der Pfarreien Hallstadt & Oberhaid.

Pastoralreferent Philipp Fischer

Frauentragen
im Advent
Besonders in schwierigen Zeiten ist die
Fürsprache Mariens für viele eine Hoff-
nung, so sicher auch in der immer noch
andauernden Corona-Pandemie.

Wir möchten daher das „Frauentragen“ auch in die-
sem Advent anbieten. Selbstverständlich sind die gel-
tenden Hygiene- und Abstandsvorschriften dabei ein-
zuhalten. Entsprechende Vorkeh- rungen werden
getroffen. 

Wer von dem Angebot Gebrauch machen möchte,
kann sich bei Christine Genslein, Tel. 7510, anmelden. 

Die „herbergssuchende Muttergottes“ bittet für einen Tag Herberge
in einer Familie, in einem Haus.

        (digital) 

 

   
 

      
   

w        
f       

     
    
    

     
     

 

       

 

 
 

      
  

    
     

     
    
    

     
     

 

       

 

 
 

      
  

    
     

     
    
    

     
     

 

       

 

 
 

      
  

    
     

     
    
    

     
     

 

      

 

 
 

      
  

    
     

     
    
    

     
     

 

 

      

 

 
 

      
  

    
     

     
    
    

     
     

 

  

  

      

 

 
 

      
  

    
     

     
    
    

     
     

 

 
 

      

 

 
 

      
  

    
     

     
    
    

     
     

 

      

 

 
 

      
  

    
     

     
    
    

     
     

 

      

 

 
 

      
  

    
     

     
    
    

     
     

 

Nach einer gemeinsamen Rosenkranzandacht in der
Pfarrkirche, trafen sich die Mitglieder im Pfarrheim zur
Jahresversammlung mit Neuwahlen. Nach den Berichten
der 1. Vorsitzenden und der Kassenverwalterin für die
Jahre 2019 und 2020 sowie der Entlastung der Vorstand-
schaft ging man zu den Neuwahlen über. 

Die Vorstandschaftsmitglieder der abgelaufenen Amtszeit
erhielten zunächst als Dank für die geleistete Arbeit einen
Blumengruß. 

Da die bisherige Vorsitzende nach dreimaliger Amtszeit
satzungsgemäß nicht mehr gewählt werden konnte und
sich kein Mitglied für dieses Amt zur Verfügung stellte,
wurde zur Wahl eines Vorstandsteams aufgerufen. 

In das Team wurden gewählt: Roswitha Arnold (Schriftfüh-
rerin), Christine Genslein, Maria Grimm, Ursula Stark
(Ansprechpartnerin), Claudia Then, Silke Then, Claudia
Weyrauther (Kassenverwalterin) und Johanna Wolff. 

Für jahrelange Mitgliedschaft im Frauenbund wurden
geehrt: Für 25 Jahre Annemarie Rödig, Claudia Raab,
Rosemarie Spörlein und Maria Then sowie für 40 Jahre
Annemarie Beßler, Walburga Ditl, Anneliese Müller, Betty
Rölz und Emma Wedler. 

         (digital)  
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Freitag, 19. November 
16.00 bis 21.00 Uhr 

Konfitreff im Evang. Gemeindeheim

Sonntag, 21. November 
9.30 / 10.30 Uhr

Gottesdienste am Ewigkeitssonntag in der evang.
Johanneskirche. Wir erinnern an die Verstorbenen
des vergangenen Kirchenjahres und beten für sie
und ihre Angehörigen; Pfr. Schlechtweg

Sonntag, 28. November
9.30 / 10.30 Uhr

Gottesdienste für Klein und Groß am 1. Advent 
in der evang. Johanneskirche, Gottesdienst-Team

Christbäume gesucht
Die Krippenbauer der Johanneskirche suchen noch
geeignete Tannen oder Fichten für die Krippenland-
schaft. Wenn Sie in Ihrem Garten einen geeigneten
Baum haben, von dem Sie sich trennen könnten, dann
schauen wir ihn gerne einmal an. Das Fällen und der
Abtransport werden dann organisiert. Die Bäume soll-
ten zwischen drei und sechs Meter hoch sein. 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt unter 0951 71575

Regelmäßige Veranstaltungen:
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Suchtproblemen: 
Dienstag 19.00 Uhr
Kirchenchor: jeden Freitag ab 20.00 Uhr 

Chor für Grundschulkinder: jeden Mittwoch von 16.30 bis
17.15 Uhr im evang. Gemeindeheim mit Pfarrerehepaar
Andreas und Susanne Wittmann-Schlechtweg Infos und
Anmeldung: 0951 71575

Hockey für Jugendliche: 
Kontakt und Info: Thomas Enser 0176 80765271

Die Johanneskirche ist täglich offen für Ihren Besuch. Sie fin-
den Zeit für sich und für Gott. Texte, Bilder, Gebete liegen zum
Mitnehmen aus. 

Wenn Sie sich einsam fühlen und gerne ein Gespräch führen
wollen, dann rufen Sie doch einfach an: 0951 71575

Wir vermitteln Ihnen auch Hilfe, wenn Sie z. B. selbst nicht ein-
kaufen können.

Wir bitten Sie herzlich, sich aktuell auf der Homepage zu infor-
mieren: www.johanneskirche-hallstadt.de
Hier finden Sie darüber hinaus auch Manches zum Nachden-
ken, Gottesdienste, Geschichten, Lieder, Anregungen…

Kontakt:
Evang.-luth. Pfarramt Hallstadt
Pfarrerehepaar Wittmann-Schlechtweg
Johannesstraße 4
96103 Hallstadt
Tel. 0951 71575
e-mail: pfarramt.hallstadt@elkb.de  
Internet: www.evang-johanneskirche-hallstadt.de
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Nachdem die Infektionszahlen in den letzten Tagen und
Wochen leider erneut extrem gestiegen sind, sehen wir
uns veranlasst, unseren geplanten Weih nachtsmarkt in
Form eines Weihnachtshüttenzaubers abzusagen.

Auch sind wir nicht in der Lage Zugangsbeschränkungen
mit 2G- oder 3G-Regelungen anzuordnen bzw. zu über-
wachen. Die Gesundheit und Sicherheit unserer Bürgerin-
nen und Bürger steht an erster Stelle und wir möchten
Infektionen keinen Vorschub leisten.

Wir bitten um Verständnis!

Ihr

Carsten Joneitis
1. Bürgermeister

K I N D E R R Ä T S E L E C K E
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